
Babylon Berlin – 

und 100 Jahre weiter  
Die Zwanziger Jahre im 20. und 21. Jhd. 

Bildungsurlaubsseminar 
08. - 12. April 2024  



„Die alte Welt ist morsch, sie knackt in allen Fugen“ 

formulierte die junge Ausdruckstänzerin Valeska Gert 

Anfang der 1920er Jahre in Deutschland. Nach dem 

Ende des 1.Weltkrieges und der Abdankung des Kai-

sers entwickelte sich eine Aufbruchstimmung im Land 

die nahezu alle Bereiche des Lebens ergriff: Wohnen, 

Gleichberechtigung, Kultur, Vergnügen und Arbeit. 

Der neue Mensch und das neue Leben waren die 

Schlagworte und das Ziel dieser Zeit, die mit dem 

Erstarken des Nationalsozialismus ihr jähes Ende 

nahm.  Die vielbeachtete Fernsehserie „Babylon Ber-

lin“ vermittelte lebhaft die vorherrschende Stim-

mung, aber auch die politischen Fallstricke und Strö-

mungen. 

Vieles ist in dieser Zeit neu entstanden, neu entwi-

ckelt und neu gedacht worden. Während des Semi-

nars sollen die Wohnsituation und Architekturideen 

(Neue Sachlichkeit, Bauhaus), die Freizeit- und Feier-

kultur („Tanz auf dem Vulkan“) und die die Aspekte 

der Körperkultur (Ausdruckstanz, Lebensreform) da-

mals wie heute näher betrachtet und Parallelen bzw. 

Weiterentwicklung bis in die aktuellen 20er-Jahre des 

21.Jahrhunderts aufgespürt werden. 

Die mit diesen Freiheiten und diversen Lebensent-

würfen verbundene neue Demokratie ging schnell 

wieder zu Ende. Wie stark ist die Demokratie in die-

sen 20ern des 21.Jahrhunderts? wird eine zentrale 

Frage während des Seminars sein. 

 

 

Montag, 08.04.2024 

Anreise bis 11:00 Uhr 

11:00-12:30 Seminareinführung 

14:00-15:30 Aufbruchstimmung nach dem  
  1.Weltkrieg?  

16:00-18:00 Unsere 20er-Jahre:Aufbruchstimmung?  
 

Dienstag, 09.04.2024 

09:00-10:30 Berlin: Damals Babylon -heute  

  Besucherkulisse?  

11:00-12:30 Fortsetzung 

14:00-15:30 Kunst und Kultur der 20er  

16:00-18:00 Fortsetzung 
 

Mittwoch, 10.04.2024 

09:00-10:30 Vom neuen Wohnen zum aktuellen 
  Wohnungsmangel – Herausforderun-
  gen für die Architektur in 100 Jahren 

11:00-12:30 Das Bauhaus: Idee und Umsetzung 

14:30-17:30  Exkursion nach Alfeld: Die Bauhaus-

  Architektur der Fagus-Werke           

19:00-20:30  Auswertung der Exkursion 

Donnerstag, 11.04.2024 

09:00-12:30 Die Weimarer Republik als Katalysator 
  des Neuen 

14:00-15:30 Körperkultur – Lebensreform –  
  Selbstoptimierung: Was ist geblieben? 

16.00-18:00 Agrarromantik und Landflucht als Ge-
  genmodell zum Babylon Berlin 
 

Freitag, 12.04.2024 

09:00-10:30 Ende der 20er – Ende der Demokratie?  

11:00-12:30 Wie stark war und ist die Demokratie?  

13:30-14:30 Seminarabschluss und -auswertung 
 

Programmänderungen vorbehalten 

Seminarleitung 

Boris Brokmeier 

Leiter 

Dipl. Pädagoge und Betriebswirt 

brokmeier@mariaspring.de 

 

Teilnahmebeitrag: 390€ (inkl. Unterkunft im Einzel-
zimmer mit Dusche/WC, Vollverpflegung, Seminar-
programm) 

 

Seminarnummer: 24-155-S  
 

Anmeldung: 

Sie können sich bis zum 08.03.2024 über das  

Anmeldeformular, das Sie auf unserer Homepage 

(www.mariaspring.de/events) unter der jeweiligen 

Seminarbeschreibung finden, anmelden.  

Wenn Sie Bildungsurlaub in Anspruch nehmen    

möchten, beachten Sie bitte die jeweiligen Fristen  

bei Ihrem*Ihrer Arbeitgeber*in.  

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche 

Anmeldebestätigung mit weiteren Informationen.  

Bitte beachten Sie unsere AGB, sowie unsere         

Datenschutzbestimmungen, zu finden unter:  

 

www.mariaspring.de 

 

 


